
Prof. Dr. med. August Döllken

Lebensdaten

Bildquelle: Karl-Sudhoff-Institut für Geschichte der Medizin und der Naturwissenschaften an der Universität
Leipzig

geb.11.09.1867 in Werden

Konfession: katholisch (römisch-katholisch)

Lebenslauf

Studium

• 1887-1893 Studium: Medizin in Leipzig und Marburg

Qualifikation

• 1902 Habilitation
• 1896 Promotion zum Dr. med. an der Universität Leipzig

Titel der Arbeit: Ueber Hypnose und Hypnosigenese.

Akademische Karriere

• 1902-1909 PD für Psychiatrie und Neurologie an der Medizinischen Fakultät der Universität Leipzig 
• 1909-1939 nplaoProf für Psychiatrie und Neurologie an der Medizinischen Fakultät der Universität

Leipzig 
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Weitere Mitgliedschaften (Auswahl)

• Mitglied des Stahlhelms seit 1933

Publikationen (Auswahl)

• Die körperlichen Erscheinungen des Delirium tremens. Klinische Studien, Leipzig 1901.
• Die großen Probleme in der Geschichte der Hirnlehre. Akademische Antrittsvorlesung, Leipzig 1911.

Referenzen und Quellen

• Kürschner 1931, Sp. 497
• UAL, PA 1308.

Empfohlene Zitierweise: 
Art:August Döllken 
in: Professorenkatalog der Universität Leipzig / Catalogus Professorum Lipsiensis, 
Herausgegeben vom Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte, 
Historisches Seminar der Universität Leipzig. 
Link: http://www.uni-leipzig.de/unigeschichte/professorenkatalog/leipzig/Doellken_399 
Datum: 26.05.2012 
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